
08.06.2011        Wir versuchen alles

um die CO2 – Bilanz unseres Unternehmens zu
senken.

Darum haben wir unser Band - Mobil unter die 
Lupe genommen und geschaut, was wir da im 
Sinne der Umwelt machen können.

UND WIR HABEN ETWAS GEFUNDEN !!!

In einem ersten Versuch haben wir voll Saft auf 
die Karre gelegt.

Das hat echt gekribbelt beim Einsteigen !

Auch für längere Touren haben wir schon mal 
vorgesorgt.



Wir sind uns absolut sicher, dass dem Elektro-
Auto die Zukunft gehört.

Man muß die Zeichen der Zeit erkennen....

Der Elektrifilliszierung gehört die Zukunft – da 
sind wir uns ganz sicher.

Wir setzen erstmal alles unter Strom.
Denn Rot ist Blau und Plus ist Minus.

Darum habe ich gleich dieses Adapterkabel 
gelötet :

 



Passt prima und macht ’n echt heissen Sound.

Aber auch hier : AUFPASSEN !

Würde ich nie  machen – an Allstromgeräte 
anschliessen.
Nee.

Nur an BIO – Strom vom glücklichen Windrad.

UND AUSSERDEM :

wie nicht anders zu erwarten, gehe ich immer 
einen Schritt weiter !

Denn ich erzeuge sogar Energie.



Bei der Gitarre sind die Werte relativ moderat – 
dünne Saiten – dünner Strom.

Da kommen manchmal nur 110 Volt zustande, 
was aber auf kleinen Orten meistens völlig 
ausreicht.

Der Kontrabass mit seinen dicken Drähten haut 
da ganz andere Pegel raus – die sind schon 
ziemlich robust.



Bei einem gut gezupften Swing reicht das  für 
mehrere Verbraucher gleichzeitig.


